
• indem Sie Ihr Kind wäh-

rend der Eingewöhnung 

begleiten und es nicht 

drängen! 

• indem Sie einfach nur 

zum Kuscheln und  

Ansprechen für Ihr Kind 

da sind, aber nicht zum 

Mitspielen! 

• Fragen Sie erst eine von 

uns Erzieherinnen bevor 

Sie in eine Spielsituation 

der Kinder eingreifen. 

• Sprechen Sie bitte leise! 

• Ein kurzer Abschied von 

Ihnen ist für Ihr Kind 

leichter!  

• Wir müssen Sie unbedingt  

jederzeit telefonisch errei-

chen können! 

• Bringen Sie Ihr Kind re-

gelmäßig und rufen Sie 

an, wenn es zu Hause 

bleibt (z.B. bei Krankheit)! 

• Lassen Sie uns und Ihrem 

Kind Zeit zum Zusammen-

finden! 

Telefon: 09422-2213   

Fax: 09422-401706 

E-Mail: st-florian.bogenkita.bistum-regensburg.de 

www.kindergarten-sanktflorian.de 

Bahnhofstraße 5 A 

94327 Bogen 

 
E in ge wö hn u ng  
in  d i e  Kr i p p e   

 
„ D i e  k l e i n e nSt r o l c h e “  

 

Kindergarten St. Florian 

Wie können Eltern 

helfen? 

Ihre Ansprechpartnerinnen 
 in der Krippengruppe „Die kleinen Strolche“: 

Andrea Falk , Claudia Maier, Larissa Benz 
 

Durchwahl—09422/4019956 
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Und Kinderkrippe 

Schwerpunktkita Sprache & Integration 



Die Eingewöhnung findet in der 

Krippengruppe „Die kleinen Strolche“ 

statt und dauert 3—4 Wochen bei Halb-

tagskindern. Bei Ganztagskindern kann sich 

die Eingewöhnungsphase auf ca. 8 Wochen 

ausweiten (wenn Krankheit oder Ferien 

dazwischenkommen, entsprechend länger). 

Der Aufenthalt in der Kinderkrippe soll 

sich langsam von 1-2 Stunden steigern, bis 

das Kind die volle Buchungszeit schafft. 

Während dieser Eingewöhnungsphase ist 

es unbedingt notwendig, dass ein Elternteil 

in der Gruppe dabei ist und dass das Kind 

regelmäßig gebracht wird.  

Eine gute Zusammenarbeit zwischen allen 

Beteiligten ist in der Phase der Eingewöh-

nung von großer Bedeutung   

 

 

 

 

☺Hausschuhe geschlossen oder mit Fersen 

        riemen (keine Pantoffeln!) 

☺Anti-Rutsch-Socken für die Turnhalle  

☺Rucksack für die Brotzeit 

☺Brotzeit z. B. ein belegtes Brot, Obst– und  

       Gemüsestückchen (bitte keine Süßigkeiten  

       wie Milchschnitte, Nusshörnchen, Joghurt,  

       usw.!) 

☺Getränkeflasche, die im Kindergarten je  

        nach Durst des Kindes immer wieder aufge 

       füllt und zu Hause gereinigt wird. 

☺Wechselkleidung: Reservewäsche, Windeln  

       und Feuchttücher (je nach Bedarf) 

☺Matschhose und Gummistiefel für schlech 

       tes Wetter (bleiben in der Kinderkrippe) 

 

B i t t e  b es c h r i f t e n  S i e  a l l e  D inge   
m i t  d e m  Na m e n  I hr e s  K indes ,  da -

m i t  n i c ht s  v e r tau sc h t  u nd  a l l e s  
w i ed e r  g e fu nde n  wi rd .  

Die Grundphase der 
Eingewöhnung 

Was braucht Ihr Kind, wenn 
es zu uns in die Kinderkrippe 

kommt? 

∆ 
Kind 

Eltern Kinderkrippe 

Warum diese intensive 
Eingewöhnung? 

W e i l  v i e l e  u nt e rs ch i e d l i c he  
S t r ess fa kt o r e n  auf  d as  

K ind  e inw i rke n .  
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